
Anbau:

Ernte:

Sorte RZ
Pfl./ha 

in tsd
H20    (%)

Nassmais 

kg/ha

Trockenmais 

kg/ha1)

Trockenmais 

rel. in %

TEXERO 380 85 22,9% 11 964 10 553 112%

RGT ALEXX 420 80 25,9% 12 373 10 422 110%

RGT KEPOXX ca. 320 85 21,2% 10 227 9 252 98%

RGT AZALEXX 400 80 23,1% 10 166 8 940 95%

RGT ALPIXX ca. 300 85 20,8% 9 819 8 934 95%

AUXKAR 350 85 21,3% 9 492 8 574 91%

Versuchsmittel 22,5% 10 673 9 446 100%

1) 
Trockengewicht (kg/ha) bei 14% Basisfeuchte in kg/ha, Gewichtsabzugsfaktor: 1,325

Versuchsinterpretation
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8413 St. Georgen 12

In St. Margarethen an der Sierning lag das Versuchsergebnis bei Mais unter dem langjährigen 

Durchschnitt. Aufgrund der Trockenheit im Juli und August sowie durch ein Starkwindereignis kam es 

zu Pflanzenverlusten und kleinen Körnern. Die starken Niederschläge im September mit gleichzeitig 

starkem Wind führten zu vielen gebrochenen Pflanzen und Lagerung der Maispflanzen. Insgesamt 

konnten die späten Sorten wie TEXERO (Rz 380) und RGT ALEXX (Rz 420) die schwierigen 

Jahresbedingungen am besten in Ertrag umsetzen.

Sämtliche Ergebnisse finden Sie unter www.ragt-saaten.at
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